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Ö Wahlergebnisse der 

letzten 3 Bürger-
meister-, Gemeinde-
rats– und Landtags-
wahlen 

Ö Bauarbeiten Grillen-
bach 1 

Ö Fußweg zur Gedenk-
stätte 

Ö Sperre des Geh– und 
Radweges 

Ö Sicherheitstipp 
Ö Inserat GH Maly 
Ö BBP live im Cafe 

Castello 

Liebe Mauthausenerinnen, liebe Mauthausener! 
 
Am Sonntag, den 27. September 2009 wurde ich von Ihnen im Amt des Bürger-
meisters von Mauthausen bestätigt. Ich bedanke mich sehr herzlich für Ihr Ver-
trauen, dass Sie in mich setzen. Ich werde mich, wie in der Vergangenheit mit 
aller Kraft für die positive Weiterentwicklung unseres Ortes einsetzen. 
 
Ich bedanke mich auch bei all jenen, die mich so großartig unterstützt haben und 
somit einen erheblichen Teil dazu beitrugen, dass ich mit 68,6 Prozent zum  
Bürgermeister von Mauthausen gewählt wurde. 
 
Ich werde meinen erfolgreichen Weg der gemeinsamen Gestaltung des Ortes, 
über die Parteigrenzen hinweg, weiterführen. Wir haben eine große, wichtige und 
schöne Aufgabe. Wir dürfen die Zukunft von Mauthausen gestalten. Erfolgreich 
können wir das nur gemeinsam tun. Daher lade ich alle Menschen in Mauthausen 
ein, gemeinsam mit mir den erfolgreichen Weg unserer Heimat weiter zu gehen. 
 

Herzlichen Dank 
 

Ihr Bürgermeister Thomas Punkenhofer  
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Punkenhof er  Thomas Fr anz Für st

Ergebnisse der Bürgermeister-, Gemeinderats– und Land-
tagswahlen von 1997, 2003 und 2009 im Überblick 

Entfallene Stimmen auf die einzelnen 
Bewerber: 

Wahlberechtigte: 3.770   
Abgegebene Stimmen 
(mit Wahlkarten): 3.023 80,19 % 

Gültige Stimmen: 2.838 93,88 % 

Ungültige Stimmen: 185 6,12 % 

Punkenhofer Thomas 
(SPÖ) 

1.947 
 

68,60 % 
 

Fürst Franz  
(ÖVP) 891 31,40 % 

1997 2003 2009 
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Entfallene Stimmen auf die einzelnen 
Parteien: 

Wahlberechtigte: 3.770   
Abgegebene Stimmen 
(mit Wahlkarten): 3.026 80,27 % 

Gültige Stimmen: 2.931 96,86 % 
Ungültige Stimmen: 95 3,14 % 

ÖVP  783 26,71 % 

SPÖ  1.548 52,81 % 

GRÜNE 230 7,85 % 

FPÖ  370 12,62 % 

 

 

Wahlberechtigte: 3.313   
Abgegebene Stimmen 
(mit Wahlkarten): 2.825 85,27 % 

Gültige Stimmen: 2.770 98,05 % 

Ungültige Stimmen: 55 1,95 % 

Fürst Franz (ÖVP) 764 27,58 % 

Wohlmuth Erwin (SPÖ) 1.677 60,54 % 

Haslmayr Erika (FPÖ) 329 11,88 % 
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Wahlberechtigte: 3.547   
Abgegebene Stimmen 
(mit Wahlkarten): 2.871 80,94 % 

Gültige Stimmen: 2.728 95,02 % 

Ungültige Stimmen: 143 4,98 % 

Fürst Franz (ÖVP) 755 27,68 % 

Wohlmuth Erwin (SPÖ) 1.973 72,32 % 
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ÖVP  776 28,47 % 

SPÖ  1.505 55,21 % 

FPÖ  445 16,32 % 
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Wahlberechtigte: 3.547   
Abgegebene Stimmen 
(mit Wahlkarten): 2.871 80,94 % 

Gültige Stimmen: 2.741 95,47 % 

Ungültige Stimmen: 130 4,53 % 

ÖVP  823 30,03 % 

SPÖ  1.763 64,32 % 

FPÖ  155 5,65 % 
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Entfallene Stimmen auf die einzelnen 
Bewerber: 

Entfallene Stimmen auf die einzelnen 
Bewerber: 

Wahlberechtigte: 3.313   
Abgegebene Stimmen 
(mit Wahlkarten): 2.825 85,27 % 

Gültige Stimmen: 2.729 96,50 % 

Ungültige Stimmen: 99 3,50 % 

  

Entfallene Stimmen auf die einzelnen 
Parteien: 

Entfallene Stimmen auf die einzelnen 
Parteien: 
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1997 2003 2009 

Wahlberechtigte: 3.311   
Abgegebene Stimmen 
(mit Wahlkarten): 2.826 85,35 % 

Gültige Stimmen: 2.757 97,56 % 

Ungültige Stimmen: 69 2,44 % 

ÖVP  821 29,78 % 

SPÖ  1.256 45,56 % 

FPÖ  469 17,01 % 

GRÜNE  132 4,79 % 

LIF 46 1,67 % 

NEUTR  16 0,58 % 

KPÖ  8 0,29 % 

CWG  2 0,07 % 

FDP  7 0,25 % 

ÖNP  0 0,00 % 
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Wahlberechtigte: 3.523   
Abgegebene Stimmen 
(mit Wahlkarten): 2.865 81,32 % 

Gültige Stimmen: 2.798 97,66 % 

Ungültige Stimmen: 67 2,34 % 

ÖVP  850 30,38 % 

SPÖ  1.589 56,79 % 

FPÖ  131 4,68 % 

GRÜNE  213 7,61 % 

KPÖ  15 0,54 % 
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Entfallene Stimmen auf die einzelnen 
Parteien: 

Entfallene Stimmen auf die einzelnen 
Parteien: 

Entfallene Stimmen auf die einzelnen 
Parteien: 

Wahlberechtigte: 3.666   
Abgegebene Stimmen 
(mit Wahlkarten): 2.997 81,15 % 

Gültige Stimmen: 2.935 97,93 % 

Ungültige Stimmen: 62 2,07 % 

ÖVP  974 33,19 % 

SPÖ  1.306 44,50 % 

GRÜNE  193 6,58 % 

FPÖ  395 13,12 % 

BZÖ  59 2,01 % 

DC-OÖ  3 0,10 % 

KPÖ  15 0,51 % 
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Bauarbeiten Grillenbach 1 
 
Seit Mittwoch, 30. September 2009, wird entlang der Ufer Straße die Verrohrung für den Grillenbach 1 ge-
baut. Während der Bauarbeiten kommt es vermehrt zu Straßensperren. Zur Zeit ist eine Zufahrt zu den  
Häusern Ufer Straße 27 bis Ufer Straße 55, nur über die Umleitungsstrecke Linzer Straße, Wienergraben und 
Erinnerungsstraße möglich. Ebenfalls sind die Hochgattererstraße, der Rosenweg, Kornweg, Blütenweg, Jas-
minweg, Am Froschberg und der Staindlbauerweg nur über die Umleitungsstrecke erreichbar. Bauausführende 
Firma für die Grabungsarbeiten ist die Firma Zaussinger. 
 

Fußweg zur Gedenkstätte 
 
Der durch die Unwetter im Juli stark beschädigte Fußweg zur KZ-Gedenkstätte wurde rechtzeitig vor Beginn 
der Bauarbeiten für den Grillenbach 1 saniert. Dieser Weg dient als Umleitungsstrecke während der Bauar-
beiten in der Ufer Straße. 
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Gasthof Maly - Familie Greisinger 
Machlandstraße 1, 4310 Mauthausen 

Tel.: 07238/2249 
 

Aktion im Oktober 
 

Jede Pizza  
nur € 5,--  
(auch zum  

mitnehmen!) 

Sperre von Geh- und Radwegen wegen der Errichtung eines 
Pumpwerkes für den Hochwasserschutz Mauthausen 

 
Auf Grund der Errichtung eines weiteren Pump-
werkes für den Hochwasserschutz in Mauthausen ist - 
der Geh- und Radweg entlang der Donaubundes-
straße zwischen Steinweg und Bettelbergstraße 
gesperrt. 
 
Der Radweg wird von der Hauptschule, entlang der 
Linzer Straße Richtung Heindlkai geführt. 
 
Der Schulweg wird von der Hauptschule entlang der 
Linzer Straße am Gehsteig bis zum Steinweg geführt. 
Beim Steinweg ist eine Absicherung zur Baustelle 
installiert. Der Gehweg wird hinter dem Haus Prome-
nade 41 vorbeigeführt. Weiter geht es hinter dem 
Gasthaus Schöllbauer, von wo man über den Haus-
durchgang wieder auf die Promenade gelangt. Ebenso 
in umgekehrter Richtung. 
 
Nachdem die Arbeiten für das Pumpwerk auf dem Volksschulparkplatz bereits um einige Wochen länger an-
gedauert haben, als ursprünglich geplant war, wagt die Baufirma keine Zeitangabe für die Fertigstellung des 
Pumpwerkes Promenade. Vorerst heißt es nur, dass die Arbeiten mindestens bis 30. Oktober 2009 andauern 
werden. 

Wir ersuchen um Ihr Verständnis. 

Tipp zur Sicherheit unserer Kinder 
 
Kinder haben nicht nur auf Zebrastreifen Vorrang! 
 

Eine Besonderheit im Straßenverkehr ist der so genannte "unsichtbare 
Schutzweg", der für Kinder überall gilt. Die Straßenverkehrsordnung – 
konkret § 29a StVO – besagt: "Vermag der Lenker eines Fahrzeuges zu 
erkennen, dass Kinder die Fahrbahn einzeln oder in Gruppen, sei es be-
aufsichtigt oder unbeaufsichtigt, überqueren oder überqueren wollen, so 
hat er ihnen das unbehinderte und ungefährdete Überqueren der Fahrbahn 
zu ermöglichen und hat zu diesem Zweck, falls erforderlich, anzuhalten." 
Das bedeutet: Kinder haben immer Vorrang – auch abseits von Zebra-
streifen! 


